
 

Antrag  Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

«VONAME»  

 
 öffentlich 
Betreff: 
Bahnübergang am Bahnhof Grube 

 Erstellungsdatum 23.10.2001 

 Eingang 02:  

Einreicher: PDS-Fraktion   
 

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung 

Datum der Sitzung Gremium 
 

  

07.11.2001 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 

 
 

  

 

Beschlussvorschlag:  Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Einrichtung eines sicheren Bahnübergangs am Bahnhof Grube ist in den Planungen der 
Stadtverwaltung höchste Priorität einzuräumen. 
 
 
 
 
 
 
Dr. Hans-Jürgen Scharfenberg 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
 

 Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS 
Nr.: 

  Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 

 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
Begründung:  
 
Seit Schließung des Bahnhofs Grube kann die Brücke über die Gleise nicht mehr benutzt werden. 
Aufgrund eines wesentlichen Umweges auf dem Weg nach Bornim überqueren vor allem Kinder und 
Jugendliche illegal die Gleisanlagen in diesem Bereich. Insbesondere nachts besteht damit ein 
erhebliches Sicherheitsrisiko für die Einwohner des Potsdamer Stadtteils Grube. Bisher mussten 
noch keine Opfer an dieser Stelle beklagt werden. Die Stadt ist jedoch in der Pflicht, für eine sichere 
Lösung zu sorgen. Gleichzeitig kann damit die Anbindung von Grube an Potsdam verbessert werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 


